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Struktur und Dekor, 4. Folge (Schluss)

Organische und konstruktive Gestalt

Flachen und Kurven

Von Werner Blaser, Basel

Grossartige Moglichkeiten
strukturellen Bauens bietet der
neue Baustoff des 19. Jahrhun-
derts: das Gusseisen. Die Niich-
ternheit des Eisenbetonbaus
fithrt zu einer heute fast als gro-
tesk empfundenen Uberwuche-
rung des Konstruktiven mit

pflanzlicher Ornamentik, gip-
felnd im Jugendstil. Die Anwort
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auf das Ende des Jugendstils
Anfang der zwanziger Jahre
hiess Neue Sachlichkeit, reiner
Funktionalismus oder auch vol-
lig ornamentlose Zeit. Dem heu-
tigen Bediirfnis nach reicheren
Linien entsprechend, haben die
Jugendstilformen vom «fin du
siecle» wieder neue Beachtung
gefunden. Es geht uns aber nicht

um die Modernisierung des Ju-
gendstils, sondern darum, Ju-
gendstilformen in neue Beziehun-
gen zu unserer Umwelt zu stellen.
Theatralisch, dem Baukorper
vorgebaut, erhebt sich die Fassa-
denarchitektur von Zaandyk
(Holland) mit rein subjektivem
Ausdruck. Die schonsten Bei-
spiele von Innenraumgestaltung

finden wir bei Mackintosh’ Bou-
doirs und Tea-Rooms in Glas-
gow. Bei Adolf Loos wird der Pu-
rismus gegen das Ornament
deutlich. Bei den dargestellten
Beispielen von F.L. Wright end-
lich sind Technik und Gestalt
eins.

Ornament und Technik

The Great Exhibition of 1851,
London (Nachbildung) The iron
style. Durchspielen der Metall-
kostruktion bis zur dekorativen
Balustrade Polaritat zwischen
Eisengerust und Hallenkomplex

Marché aux Bestiaux de la Villet-
te (Viehmarkt, Porte de Pantin,
Paris) Markthallen Grundstruk-
tur, deren Benutzung variabel ist
und zu einer offenen und ver-
anderbaren Architektur fuhrt
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Wohnhaus von Peter Behrens
(Architekt, Maler und Kunstge-
werbler (Designer), 1901 Darm-
stadt Mass und Massteilung
Korper und Flachenfullung

Schwanentempel von Albinmul-
ler, 1914 Darmstadt Pompose
Saulen tragen den runden Dach-
fries Tragende Funktion und Or-
namentin einem

Ausstellungsgebaude mit Hoch-
zeitsturm von Joseph Maria Ol-
brich, 1908 auf der Mathildenho-
he, Darmstadt Protest gegen
Historismus, Stilwirrwarr  und
Edelgotik

71



Architektur

Schweizer Ingenieur und Architekt

5/81

72

Charles Rennie Mackintosh,
Glasgow. Entwurf fur das Haus
eines Kunstfreundes 1901

The Hill House Helensburg,
Dunbartoshire 1902-1903, Ch R
Mackintosh Textilien und Mo-
bel mit Dekoration aus farbigem
Glas in Bleifassung

Bibliothek 1907-1909 aus Glas-
gow, School of Art, Ch.R. Mack-
intosh

Kastenturen als stilistisches Ele-
ment von CHR. Mackintosh
(Sammlung Glasgow School of

Art). Handwerk - Maternial - De-
kor



Architektur

Schweizer Ingenieur und Architekt

5/81

Palais Stoclet (Adolphe Stoclet
Collectionneur), 1905-1911, von
Joseph  Hoffmann  Brussel
Masswert und Dimension

Art Nouveau um 1900, Musée
de I'Ecole de Nancy (von Eu-
géne Corbin) Architektur und
Dekoration in Linie, Flache,
Raum

Kieswerk im Elsass Konstrukti-
ve Technologie Heute im Ge-
brauch
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Hausfassade in Zaandyk (Hol-
land) ~ Grachengiebelhaus 17
Jh. Typ Glockengiebel. Aus-
drucksmoglichkeit der Baumei-
ster in der Formation der Fassa-
de (Italienischer Einfluss)

Traditionelle Bauformen aus
Holland. Dach und Fassadenge-
stalt als Einhert
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Unitarian  Church  von F.L
Wright,  Oak  Park, lllinois
1906-07 Funktion und Dekora-
tion in der Deckenausbildung

F.L Wrght. Essgruppe fur Tho-
mas Gale, 1909. Mobel in geo-
metrischer Erscheinungsform

Kleines Wohnhaus in Madison
(Wis ), 1937 F L. Wright Kunst-
und Naturform, Verbindung von
Organischem zu  Geometri-
schem

75



	Organische und konstruktive Gestalt: Flächen und Kurven

